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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TV 1906 Marienroth II : SC 1947 Haßlach b.T. 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

TV 1906 Marienroth II baut Siegesserie aus

Als Roland Jakob sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber
hatte gerade den SC 1947 Haßlach b.T. besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der SC 1947 Haßlach b.T. meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Beetz, Stadelmann
und Jakob, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Beetz / Fiedler zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr
Spiel gegen Strangia / Büttner aber trotzdem sicher mit 11:7, 9:11, 11:6, 11:9 ein. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Stadelmann / Jakob bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Sünkel / Büttner. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Thomas Beetz und Harald Büttner entschieden, das Thomas Beetz letztendlich gewann.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Der Start in die Partie hätte für Tobias Fiedler besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas Strangia noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Helmut Stadelmann hatte derweil gegen Benedikt Büttner, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, beim 11:6, 11:5, 11:9 wenig Schwierigkeiten. Roland Jakob machte mit Franz
Sünkel bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Thomas Beetz bekam es nun mit Andreas Strangia zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Beetz am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Beetz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Büttner war für Tobias Fiedler schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Helmut Stadelmann hatte seinen Gegner Franz Sünkel
beim deutlichen 11:5, 11:8, 11:7 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Roland Jakob gegen Benedikt Büttner. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TV 1906 Marienroth II nun ein Punkteverhältnis von 14:2 auf dem Konto,
während der SC 1947 Haßlach b.T. nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den ATSV Reichenbach III (TV 1906 Marienroth II) bzw.
gegen den TSV Teuschnitz III (SC 1947 Haßlach b.T.).

 Statistik:
 TV 1906 Marienroth II

Doppel: Beetz / Fiedler 1:0, Stadelmann / Jakob 1:0 
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Einzel: T. Beetz 2:0, T. Fiedler 1:1, H. Stadelmann 2:0, R. Jakob 2:0 
 SC 1947 Haßlach b.T.

Doppel: Strangia / Büttner 0:1, Sünkel / Büttner 0:1 
Einzel: A. Strangia 0:2, H. Büttner 1:1, F. Sünkel 0:2, B. Büttner 0:2


